
Sinnlich verwirrt

Für meine Ohren zu schön

für meine Augen zu laut,

innerlich ein Haus gebaut.

Für meine Haut zu blumig,

für meine Nase zu sanft

und nun wie verdampft.

Für meinen Geschmack zu anders,

für den sechsten zu berauschend,

sitz ich hier – der Stille lauschend
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